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Die „Poſener Zeitung“ erſcheint wochentäglich drei Ma Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum 
anden per aa bh Feſttage folgenden Tagen Fr nut — . im der Morgenanedabe 20 Pf., auf der lezten Seite g 
. 844 Freitag, 1. Dezember e ere e e? 
ähr a . ofen „ für höher, 2 
4 — Beutfaland. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 4 1 * Mittagausgabe bis 8 als Yeatageı für die 
der Zeitung ſowie alle Boftämter des deutſchen Reiches an. Morgenausgabe bis 5 Ahr Rachm. angenommen. 


anweſend, jenen Vorgang hätte bemerken und inhibiren müſſen: 
ferner ging aus der Zeugenausſagen hervor, daß in dem Geſchäft 
die geſchilderte Praxts gang und gäbe ſei. Daher wurde die 
Berufung auf Koſten des Angeklagten zurückgewleſen, 
. Berlin, 30. Nov. Wegen Verkaufs lebender 
Wachteln während der chonzeit dieſer Vögel hatte 
ſich heute der Vogelhändler Gebel aus Köln in der Replſions⸗ 
inſtanz vor dem Strafſenat des Kammergerichts zu ber 
antworten. Sowohl das Schöffengericht wie die Strafkammer zu 
Köln hatten den Angeklagten auf Grund der Thatſache frei⸗ 
geſprochen, daß derſelbe die Vögel nicht in Deutſchland ge⸗ 
kauft, ſondern in großen Partien aus Italien bezogen hatte. 
Andererſeits aber wurde dafür erachtet, daß ſich der in Betracht 
kommende $ 7 des Wildſchongeſetzes nicht auf lebendes, ſondern 
nur auf erlegtes Wild beziehe. Die Staatsanwaltſchaft legte hier⸗ 
gegen Reviſſon unter der Ausführung ein, daß es gleich jet, 
ob das Wild während feiner Schonzeit lebend oder tobt feilgeboten | Danzig, Rahmann a. Barmen, Lechla a. Chemnitz, Wendenburg a. 
werde, der Strafſenat aber wles die Reviſton der Staats. Grünberg in Schl., Burtard, Krams u. Rieſenfeld a. Berlin, 
Sursee 8 — mit den Geſichtspunkten des ei N, Luckenwalde, Frau v. Mrowezynska u. Bedienung aus 
orde ers zurũ nowrazlow. 
Pr 8 7 ia — 5 0 0 bioſtg — re no A1 on 8 1 a. 8 3 zen. = Bene Baudis 2 — 
- nerftag vor dem wurger u ge er] Seelig a. Berlin, Fabtan a. Pilo, Leopold a. Stettin, Schwabe a. 
art dn ee er he 14 5 B 1 kb ten 95 24jäbrige Dienſtknecht Wilh. Gericke aus Schwanebeck (Kr.] Stargard, Stein a. Danzig, Direktor Wagener a. Landsberg. 
Vermehrung der indirekten Einnahmen und Steuern, die doch Weſthadelland) zu verantworten, weil er am 3. Oktober d. IJ feine | otel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Jex. 84.] Die Ritterguts⸗ 
weſentlich die arbeitenden Klaſſen treffen, daß] Braut, bie unverehelichte Dienſtmagd Alwine Eberle, ge⸗ beſitzer Grafen Bninski a. Guktow u. v. Potullckt a. Galtzten, 
3 da auch nicht angezeigt iſt, für Preußen vor allem hierauf ſeine legentlich eines e auf der Schwanebecker Feldmark v. Grabski a. Kunowo, v Paruſzewski a. Obudno, v. Zlokecki aus 
Hoff a u ſtellen. 3 . erdrofielt und die Leiche alsdann auf die Wegterskie, Agronom v. Mielecti a. Oporowo, die Kaufleute 
offnung 3 Mi [ jelt d ke Dali f die Reform der Schienen gelegt hat, wo dieſelbe von einem heranbrau⸗Tiſchler a. Breslau u. Löwenthal a. Stettin. 5 
te 1 5 u = ſagte; e Wan beſchwert ſich ſenden Eiſenbahnzug in der That zerſtückelt wurde. Die Ver⸗ 
’ u ER, 


fi 691 n 125 zu en gefüßrt, „ba 1580 8 l nic ber. - 
ü man ſie nur gere on na en erſten Fragen den Angeklagten als n ver: 
we per ir en Ge ungleich ind.“ Die 8 — nebmungsfählg bezeichneten. Es wurde daher beſchloſſen, die 
5 Reiche, welche Herr Dr. Miquel jetzt befürwortet, wirkt . au vertagen und den Angeklagten in der Charitee beobachten 
ungerecht und ungleich, weil fie Laſten, die alle Steuerzahler | ⁊py — (—ͤ 
treffen ſollen, einzelnen Gewerbszweigen in hervorragender Lokales 
Weiſe aufbürdet. Unſeres Erachtens würde der Herr Finanz⸗ Boten, 1. 8 
miniſter beſſer thun, auch den Schein zu vermeiden, als ob p. Militäriſches. Geſtern wurden die evangeliſchen Rekruten 
ſeine Anſicht über das, was gerecht iſt und nicht, je nach den des 47. Infanterſe⸗Regiments, des Huſaren⸗Regiments Nr. 2 und 
Umſtänden wechſele. Nichts iſt für einen 2 g 5 zum Abendmahl nach der Garntionkicche 
rlicher als der Verdacht, daß für ihn der Zweck die Mitte 8 
belige Ss Whg. Wide geflem am die Mebe von 1880| nal Bob me Hier, ee er 
erinnerte, wußte Herr Dr. Miquel nichts anderes zu entgegnen, Koverek den Scherz, mit feinem Hute das Pferd zu erſchrecken. 
als daß die Schwierigkeit, neue indirekte Steuern durchzu⸗ rn en Er u war ‚feinen — — 5 
N j i Streit⸗ n grade vorüber fahrenden egelwagen 
ſetzen, ſich gerade ide e 45 je Bun f. 5 5 udien nel Die Beine des abgeworſenen Reiters wurden von den Rad⸗ Woch M 
punkt. Wenn Herr Dr. Miquel der An daß indirekte speichen des Wagens erfaßt und der Unglückliche wurde buchſtäblich bis 24 M —53 M. Ferner 
Steuern hauptſaͤchlich die arbeitenden Klaſſen be⸗ gerädert. Er hat mehrere Knochenbrüche erlitten und mußte nach einige Milchziegen, nicht beachtet, die beſten erzielten 12—15 M. 
laſten, wie kann er befürworten, die Koſten des Militärgeſetzes, dem ſtädtiſchen Krankenhaus geſchafft werden. er Das Angebot wurde „nicht 8 vr 8 Leit un 
22 5 d „Ernennung. Nach der „N. Pr. Z.“ iſt der Präsident des Aepfeln hatten ſich 12 Wagen eingefunden. e kleine Tonne 
die durch Belaſtung der ſtärkeren Schultern nach der Zuſage bleſigen Landgerichts, Herr Geb Fu s zum Geb. Ober- Juſtth. Aepfel 1,20-160 M. — Alter Markt. Mit Kartoffeln jehr 
des Reichskanzlers gedeckt werden ſollen, durch indirekte Ab⸗ rath ernannt. 5 a . ſtart befahren. Der Ztr. 1,30—1,40 M., die Mandel Weißkraut 
gaben auf die ſchwächeren Schultern der arbeitenden Klaſſen Betreffs der Miſſion des Majors Leutwein nach 1.30 60 M. Der Str. Wrucken 1,20 M. Der Ztr. Möhren 
5 c A Keen ed de dene 
“ 3 . n Donnerſtage in N. 
Kati, er dec ich auf den Blaze Untet den Anden. er Er bat den Auftrag, ſich über die Suftände im Schußgebieie zu 
dem ſich gegenwärtig die Kunſtakademie befindet, alſo gegenüber 
dem Palais des Katiers Wilhelm I., ein neues Palais zu 


unterrichten und eingehenden Bericht zu erſtatten. Er iſt alſo 
erbauen. Wir verzeichnen das Gerücht, halten es aber nicht für 


keineswegs dazu berufen, wie hier und da angenommen wird, die 
Geſchäfte des Majors von Francois zu übernehmen. Die leiten⸗ 

wahr. Bisher hat man angenommen, daß auf dieſem Platze das 

neue Böbliotheksgebäude errichtet werden würde. Auch tft die 


den Kreiſe haben ſich überhaupt die vielfach gegen Herrn von 
Brote, ob das Verfügungsrecht über den Grund und Boden dem 


Nr. 16.] Ritterautsbeſitzer Jacobi a. Trzeionka, Gutsbeſitzer Aklan 
a. Ottendorf, Baumeliter 1 a. Breslau, Inſpektor Wolfgrans 
u. Frau a. Schwetz, Fabrikdirektor Brand a. Braunſchweig bie 
Kaufleute Teller a. Berlin, Nahgel a. Hamburg, Leipziger u. Kohn 
a. Breslau, Lange a. Bautzen, Ermiſch a. Stettin, Graebner aus 
Leipzig u. Schmettons a. Stettin. 4 

Hotel de Rome F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 103.] Die Kaufleute Hentſchel a. Bielefeld, Schäfer a. Leipzig, 
Wilde a. Görlitz, Stache a. Chemnitz, Weilinger a. Pforzheim, 
Malachowskt u. Bernſtein a. Breslau, Salmony a. Frankfurt a. M., 
Teichmann a. Braunſchweig., Omeyer a. Helmſtedt, Pr.⸗Lieutenant 
Schattinger a. Poſen, v. Riwotzky a. Spitzings, die Rlttergutsbeſ. 
Möhring a. Kucharki, Lange a. Ruſſ. Polen, Hofſchläger a. Berlin, 
Frau Kaiſer a. Ludom, Frl. Czerwinska a. Gollub, Frau Freyer 
a. Oſtrowo, Kaufmann Stranz a. Berlin. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Bertling aus 


Deutſchland. 


L. C. Berlin, 30. Nov. Herr Dr. Miquel hat 
als Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes in der Sitzung 
vom 1. April 1889 bei Erörterung der Frage der Ueber⸗ 
weiſung von Grund⸗ und Gebäudeſteuern an die Gemeinden 
lebhaft dafür plaidirt, mit der Reform nicht zu warten, bis 
die erforderlichen Ueberſchüſſe aus dem Reich zur Verfügung 
ſtänden, ſondern wie er das ſpäter als Finanzminiſter durch⸗ 
eführt hat, die Mittel durch eine Reform der preußiſchen 
inkommenſteuer zu beſchaffen. Er wies darauf hin, daß die 
Ausgaben des Reichs in ſtetem Wachſen begriffen ſeien 
und daß eine Amortiſation der Reichsſchulden bis jetzt 
gänzlich fehle. 
„Auf der anderen Seite, fuhr Herr Dr. Miquel fort, ſoll man 
1 nicht Illuſtonen hingeben, als wenn es im Sale des Bedarfs 
leicht wäre, noch die eigenen Einnahmen des Reichs zu erhöhen 
durch die Vermehrung der indirekten Steuern und Abgaben; 


Bom Wochenmarkt. 2 
g 8. Poſen, 1. Dezember. * 
Bernhardinerplatz. Bei ſchwacher Geireidezufuhr nd 
heute nachſtehende Preiſe gezahlt worden. Der Ztr. Roggen 5.90 8 
bis 600 M., Weizen 7,75 M., Gerſte 6,50 —7 M., Hafer 750—8 
Mark. Von allen Getreidearten Gerſte und Hafer beſtens gefragt. 
Stroh und Heu ſtark zugeführt. Das Schock Stroh 21-24 Mark, 
einzelne Bunde 40—45 Pf. Der Ztr gutes Wiejenheu 2,75—3 M. 
Grummet ſchwer verkäuflich, der Ztr. 2— 275 M., 1 Bund Heu 
35—40 Pf. — Viehmarkt. Zum Verkauf ſtanden 125 Fett- 
ſchweine. Preiſe niedriger. Durchſchnittlich wurde der Ztr. lebend 
Gewicht mit 38—43 M. bezahlt, prima, ausgeſuchte über Notiz. 
Kälber 40 Stück, das ee: lebend Gewicht 30—35 Pf. ammel 


Frangois laut gewordenen Beſchwerden bis jetzt nicht aneignen 
tonnen, indem ſie in Berückſichtigung ziehen, daß der Kampf gegen 
onarchen zuſteht, keineswegs entschieden eine Räuberbande, wie die unter Führung * große Schwie⸗ 

* Aus Schleſien, 30. Nov. Nachſtehendes Schrei⸗ 
ben ſendet der „Neuſtädter Ztg.“ . v. Quene mit der 
Bitte um Aufnahme: „Der Herr Rittmeiſter Hübner auf Wacke⸗ 


rigkeiten bereiten muß. — Nach der „Kreuzztg.“ iſt das Kommando 
nau hat unter dem 19. d. Mis. an mich die vorläufige Anfrage 


gerichtet, ob ich bereit fein würde, das erledigte Reichstags Mandat 
für den Wahlkreis Neuſtadt O.⸗S. anzunehmen. Ich habe ſofort 
ablehnend geantwortet und 1 — dieſen meinen Standpunkt auch 
öffentlich zum Ausdruck bringen zu ſollen. Die Verhältniſſe, 
welche mich nach meiner Ueberzeugung verpflichteten, bei den 
letzten Reichstagswahlen bereit zu ſein, ein Mandat anzunehmen, 
egen nicht mehr vor. Ich glaube berechtigt zu fein, die perſön⸗ 
lichen und ſachlichen Gründe, welche meinen ſchon früher gefaßten, 
damals nur zurüdgeftellten Entſchluß, ein Reichstagsmandat bis 
auf Weiteres nicht mehr anzunehmen, herbeigeführt hatten, nun⸗ 
mehr zur Geltung bringen = dürfen. Ich möchte aber nicht un: 
terlaſſen, allen denjenigen Wählern des Kretied Neuſtadt, welche 
deabſichtigt haben, mir bei der Reichstagswahl ihr Vertrauen zu 
en bierfür meinen aufrichtiaften Dank auszuſprechen. Groß⸗ 

ablendorf, am 28. November 1893. Freiherr von Quene, 
Mitglied des Abgeordnetenhauſes für den Wablkreis Neuſtadt⸗ 
Falkenberg.“ 


der 80 Pf. bis 1 M., todte Zander 59-65 Pf., Barwinen 50 
81360 Pf. Barſche 40—45 Sf Karauſchen 5060 Pf. 1 Bin. 
te Pf. 1 Pfd. Ri dels 6 4 10 f 1 N 25 Pf, 
leine 20 Pf. 5 n - 7 See 

flelich 50—65 Pf. arbonade, Kammſtück N Ri, = Berker 


Ä „ 1 Pfd. 
, roher Speck 70—75 Pf. 1 Pfd. Kalbfleiſch bis 70 Pf., 1 voll⸗ 
ſündiges Kalbsgeſchlinge 2 M., 1 desgl. Schweine l e 3—4 
W. — Fase edge Fa 275-350 I, Die Mandel 
Gier 80—85 Pf., 1 Bid. Butt 
14 Pf. Die Metze Kartoffeln 7—8 Pf 


Handel und Verkehr. 


Berlin, 27. Nov. [Kartoffelfabrikate.] Der fon 
ſum vo Stärke und Mehl und der daraus erfolgte Umſatz m 
Laufe dieſes Monats iſt, wie ſich jetzt beſſer beurthellen läßt, do d 
ein recht bedeutender ge veſen. Wenn dies dennoch keine Einwir⸗ 
kung auf die Preiſe dahin hatte, dieſe zu heben oder doch dauernd 
zu befeſtigen. jo liegt dies noch in dem großen mit hinübergenom⸗ 
menen Beſtande und der ſtarken Produktion, welche nun in vollem 
Gange iſt. Seitdem aber der Umſatz und die Nachfrage nicht mehr 
auf gleicher Höhe ſtehen, iſt auch das Angebot wieder ein ftärkeres 
r N ae * 1 ne Son wieder lis ver 
7 5 Auch für üſſe auf Frühzahr findet man 
beamten in einem Keller in der Gr. Gerberſſraße eine goldene mehr Zugänglichteit, jo daß Gebote von etwa 25 Pf. über den ber 
tigen Preisſtand mehrfach angenommen wurden. Es wurde bezahlt 
et 8 ui Rede 110 Dei 4 — 2 ee: 1 7 
i Berlin, von 15— . flei Bord Stettin und von 15,70 — 
zum erſten Male elektriſch beleuchtet. Es brannten aut feet Doro Fender Dies jelat daß K 361 das . 

0 zahlende Platz iſt. Feuchte Stärke, wenngleich mäßig produzirt, 
die Südlich von derſelben gelegenen Straßentheile. Die Beleuchtung ergiebt feine Veränderung. Zucker, Syrup, Dexttin matter. 
Zu notiren tft frei Berlin: Feuchte Kartoffelſtäcke 7,70 Mk., Prima 
Kartoffelmehl 15,50 M., Hochprima 16,50 M., Sekunda 13,25 bis 
14,50 M., Prima Kartoffelſtärke 15,30 bis 16,00 M., Sekunda 13,00 | 
bis 14,25 M., Prima weißer Kartoffel⸗Syrup 42° prompt Lieferung 
17,00 bis 17,50 M., do. gelber Kartoffelſycup 42° prompt 17,00 


ft 
k s dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geitern 
Seh Ge ale Her ae d ed ee, daß er eur 
tnahme einen derartigen erſtan 5 
Folke wude gefahren werden mußte, ein Anſtreicher, der vor 


in einer der verkehrreichſten Straßen gelegenen Geſchäft des Ange⸗ 
klagten war im November v. J. an 2 Kunden Schnaps gegen 


Polizei gerathen, die erfuhr, daß im Geſchüft des Angeklagten 


wieſen feſigeſtellt, daß zwar der Angeklagte den Schnaps nicht 
Der abo uch feinem Perſonal den Verkauf von Schnaps zum 
25 Jeſoftigen Austrinken verboten bat, und daß auch ein großes 

Vlc n diesdezügl. Inhalts aushängt, daß aber der Prinzipal, weil 


Angekommene Fremde. 
Poien, 1. Dezember 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 


3 16, 50 M., prima weißer be ein 17, 8180 it 1 cine ehr Sim 0 8 drei a Bofen 
22,50 M 1. Dez arne Briender tat.) 


2 N. prima Dextrin gelb und weiß prompt 2 ‚| Menfchen | 
getödtet und eine Perſon verwundet wurde. en, 
Eli D 80 ae fene Ind.) Mailand, 1. Dez. Die Zahl der durch den Eiſenbahn⸗ Euirtius Gekündiat —,— L. Reaulti 2 (0er) 48,30, 
— Gꝛ—ꝛ— ä¹ů4us ͤ — (— Zuſammenſtoß bei Limito getödteten Perſonen iſt noch nicht (Tier = 0. 1 Eu sine, Sub (Ser) 153, Wise 9 Mild. 
Marktberichte. feftgeftellt. Bis jept beträgt die Anzahl der Todten 22, die Loleſtas malt. eto ohne Jan Ger 48,99, (nee) 238.91. 


Berlin, 30. Nov. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ der Verwundeten 15. Einer der Verwundeten iſt im Hofpital 


Se Berl 
> riet der füädtiſ⸗ en e über den Großhandel in geſtorben. Wegen der Verkohlung konnten nur 5 Leichen 
en Zentral⸗ Markthallen] Marktlage. Fleiſch: identifizirt werden. 


Börſen⸗Tele e. 
Berlin, 1. Dez. Felegr. Agentur B. Heimann. Voſen) 


 Scäwade Fade Ane Seſchuft reife unverändert end Paris, 1. Dez. Nach hier vorliegenden Meldungen aus „0 
4 = Geriünel: Wildznfubr reichlich nur . 9 F 11 Rio Grande haben die Aufſtändiſchen bei Bargé einen Sieg 8 148 50148 50 8 a Pas 81 90 


Zu n Flußfiſchen ziemlich reich ſchen ſ6bt knapp. davongetragen. General Iſidore und fein Stab find zu Ge⸗ do. Mat 150 75150 
Geſchäft 1 lebhafter, 51 mai "Hutter und Küfe:|fangenen gemacht worden. Die Zahl der an. iſt be⸗ 


4 e, Obſt und Südfrüchte: Geſchüft sit, trächtlich. Die Nachricht, daß Curitiba von den Inſurgenten 
5 Be, gehe n 55. 62, IIa 46—58 Ia 30 —46 Iva eingenommen war, hat ſich nicht bewahrheitet. Wie aus Rio 


81 80 

70er Dezember 3 2 31 70 

70er Januar — 

70er Avril 87 2) 37 20 
o. Dez. 127 50126 751 70er Mat 87 “0 87 20 

= Mat 131 251139 57 70er Juni 

ec, ohne Faß 51 1⁰ 51 10 


rag 153 25 153 — 
"Kündigung in Sm 400 Ro 
tus (5er) — 000 Otr. (70er) 171,000 
Furs Not. v. 30 


En für Wild etwas ERICH = 1 2 ugglef in 
ch, ee 
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32-86, dänisches 40—47, Kalbfleſſch Ia 55—68 (Ia 35.50 N., de Janeiro gemeldet wird, haben die der Regierung treu gebliebenen 
Fe ia 48 -52, Ja 32-46, Schweinefleisch 92 96 M Truppen die Schiffe der Aufſtändiſchen bombardirt, das 
akonier 44—45 Mark, Ruſſiſches — M., Gallzter 47—48 M., deira“ iſt in Brand 
Serben 46489 M. e ia 5 iſt a = ey 2 
Paris, 1. Dez. In Abgeordnetenkreiſen wird das ngen 
* geſalzenes i teil: un as des Kabinets S Spuller damit erklärt, daß Spuller die Abſicht hatte, 


z bo, ohne Knochen. 400 aul Conſtans das Miniſterium des Auswärtigen anzutragen, womit Berlin, 1. D Schluß e· 

8 Schlackw ee 2 1105 120 M. ber 50 Kl, S uschrünte 1.161 Pr Carnot und Reynal nicht einverſtanden waren. Andererfeit3 wurde 8 . De, RED. - 75 = 8 
= / 15 E auch der Gedanke laut, daß Spuller als angeblicher Gegner der Mog en VE ai 3 25 126 75 
lz edwin In. per, Miloar. 0,50-0,55 N. Wotgmin fl Helden er erm er beitigen Yngeifien ausgelegt. mar. F 181 — 130 50 

2 räftdent der Kamme ar rt ß Ene ale es 4 
Be! a „Dani, der ın Kilo 028083 Me. |" Paris, 1. Dez. Hier liegen gerüchtweile Meldungen aus evtl mas e e 
056 M., Haſen Ia. p 1 2.202,50 M., do. IIa. — M. Montevideo vor, nach welchen Präſident Beiroto ermordet fein Ir 5 5  e 61 70 
ab hmes Geflügel, lebend. Enten tnländ. en, ſoll on ie Diet Die Bite a ei ſprechen do. 70er Jangur S 
gg do. 8 95 J do. —, — N. junge in? ſich kin" ans a über ein Kabinet Periér aus, welches fie als 1 70er 5 . — 2 — — 
ein Miniſterium der Konzentration nach rechts bezeichnen. 13 70er Juni er 
- Mat London, 1. Dez. [Unterhaus] Der Antrag auf erſte — 50er bote 10. 8. r 1% 


ae der Bill betreffend die Ermächtigung zur Aufnahme einer 
5 ch * Woche ur N nn DE Oftinbien ia fie 1 
N — oche vertag en beantragte wegen mangelhafter Erklärung 
3 1 8 . 60 60 M. K. en 1 197 e über die Zwecke der 1 hr Borlage zu beanftanden. 

60 M. Roddow 5 70 Wels 40 M, Raape 30-36 Mark. Cagliari, 1. Dez. Ein befiiger Orkan führte Ueberſchwem⸗ 
utter ia. ver 00 Ke 192-125 X, Ile do. 1168120 4, . e le ee 
„ — entſtanden. urch den Einſturz einer Brücke wurden bier Perſo⸗ 
24 x 2 Better 110 116.38. 5 20 15 1 62 N. nen getödtet, viele verwundet. Der Etlſenbahnverkehr iſt unter⸗ 


brochen. 


Di. 30, Reichs Anl 85 30 35 5 ONBof. 5% brf. 66 10, 86 10 
Runfoll, 4%, Anl.106 70:06 60} do. Sigutd.-Bfdbrf. 64 10| 68 — 
89 90 99 9 Ungar, 4% Goldr. 84 70, 94 30 
Kol. ah, dhe den 60 15 5 Kr 4% Kronenr. 90 20 90 60 
Bol. 3¼½% > ſtr. Kred.⸗Akt. 8 206 — 206 — 
Kor Rentenbriefe 102 60 102 f . — 43 — 43 (0 
Poſ. Prov.⸗Oblig 95 5 Mr — [Dist.⸗Kommandit zg 170 70 170 10 
Oeſterr. Sanol 163 05163 4 
do. Silberrente 93 20 udsſtimmung 


193 Jond 
Berlin, 1. Dez. Nach einem der hieſigen brafiltanifchen | Ruſſ. Bantnoten 214 15/214 2 feſt 


Geſandtſchaft zugegangenen Telegramm des Gouverneurs aus R.4½ Bdt. Pfdbr. 102 90102 80 


gute 


Feſtſetzungen ie Regi deck > 00lSchmarı 
Höch⸗ Nie- Höch⸗ 6 Pernambuco iſt eine Verſchwörung gegen die Regierung entdeckt Oſtpr. Südb. E. S. A789 50] 69 90 Schwarzt 206 —1208 — 
— 7 er drigſt. f.] worden. 306 Mariano ſammt Mitverſchworenen wurden ver⸗ Plan, Dudwiahfdt 105 20 108 3 Dort re L. A 49 — 49 — 
N. BIN. d e N haftet. Der Belagerungszuſtand wurde erklärt, die Aufhebung] Narienb Nlaw do 68 75 69 - [Gelſentircd. Koblen 140 601140 
Jeſzen, weißer 2 5 der habeas corpus Akte dekretirt. Die Streitkräfte der Fö⸗ rn 9 5 9.80 900 ka Steinſalz 25 70 Fb 25 


Weizen, gelber pro 


derirten aus Pernambuco ſind einig darin, den geſetzmäßigen] Mexikaner A. 189) = 10668 7 


8 t. Mittelm. E. St. A. 84 90| 85 25 

i — ie: 3 100 Zuſtand feſtzuhalten. Die Aufſtändiſchen find ohne Waffen Ruſf4% konſ A. 1890 99 — 99 — See Cent. 112 9 113 — | 
8. 85 Er Kilo 15501 1470 und ohne Geld. Die Kaufleute gehen ruhig ihren Geſchäf⸗] do. zw. Orlent.Anl. 67 20) 67 25 Warſchauer Wiener 319 219 — 
3 15 —1145% ten nach. Rum. 4%, Anl. 1890 82 2 82 20 Berl Handelsgeſell. 127 3) 127 10 
$ Serbiſche R. 1835. 71 25 71 & Deutſche Bank⸗Aktien 50 101150 10 


mittlere ord. Waare. 


5 London, 1. Dez. Die „Times“ melden aus Rio de Fark. 10 t 5 
2 ‚ onſ. Anl. 24 05! 24 05ʃKönigs⸗ und Laur 4 
Ss en . ’ 218 2070 19 80 Mark Faneiro vom 26. November: General Saracia ſtcht mit 6000 Dist-Kommanbit 170 231170 — Gate 118 10 12 75 
zen, — 1 5 Broputtenbörfen er Mann irregulärer Truppen 80 Meilen von Sao Paolo; die] Poſ. Spritfabrik — — — | | 
agen to — Gekündiet Str, abgelan⸗ Regierung ordnete an, daß die Nationalgarde nach dem Süden Ruſſiſ 185 Dörte. 4 ZA 206 —, Disconto-Kommandit 170 25 N 
10 — 0 Settndt dein. = Nod 1500 G 100 aufbreche, die Nationalgarde Jedoch verweigerte ben Gehorſam. Stettin, 1 Dez. (Telegraphiſche Agentur B. Helmann. Poſen 
ns „ Die Regierung ſendet 1200 Mann von Rio und wird die et d, . “_Not.v.30 


lo — — — 5 p. Nov. 48,00 Br. April⸗Mai 48, 50 Br. 


8 2 aint. Se Umſatz. Spiritus unverändert 


eo geſchäftslos ! | 
per loko 70er 20 50 20 50 


\ 1 


Regierung alle in Rio de Janeiro liegenden Punkte befeſtigen. 


Birieniommtiker, 
30. Nov. Wetter: Bewölkt. Temperatur + 7 General Telles, Kommandant in Rio Grande, traf in Rio de| do. N. 
2 l pril- Dal 147 146 50 „ Dez. 30 — 80 — 
* Barmen 10 aim per 1000 Mont. to 1R6—139 M. „ger Sn 1 1 55 3 a „ a bene 32 — 82 — 
2 8 5 3 „Aquidaten“ den Inſurgenten an. Die Zahl der 24 petroleum? 
Nov. und per Novbr.⸗Dezbr. 14) M. Br. u. Gd., per April⸗M ord de 9 9 do. Aoril⸗Mal 128 25127 Se do. * x“ €“ 


1165 M. Br. u. Gd. — Roggen unverändert, per 1000 Klo politiſchen Gefangenen beträgt 1500. 

un Br. Rn = 5 Fe 187 Nene ne en Madrid, 1. Dez. Nach . aus e 
e . m eſtrigen Tage hat Marſchall Martinez Campos im Laufe 
I. en Nudel matt er 0 bn 805 des Vormittags ohne Widerſtand die Stellung von Lidi 


40.5 M. Br., per November 47 M. Br., per April⸗Mal 47.75 M. Aquariach beſetzt und die Beſatzungsarbeiten begonnen. Abends 
Br. — Spiritus ruhiger, per 10 000 iter Proz. loto ogne bezogen die Truppen wieder ihre Läger und wurden heute die 
Faß 70er 30,5 MR. bez, per Mob. und Nov.⸗Dezbr 708 30M. Arbeiten fortgeſetzt. Martinez Campos hatte wiederum eine 


324 ML won a 1050 Etr. N . — — Zuſammenkunft mit dem Bruder des Sultans von Marokko, 


5 e Welzen 140 M., Roggen 124 M., RE 95 Ara, welcher ihm verſicherte, daß die Spanier nicht angegriffen 
1 30 


nn Ben 3 
* erte 47 70 47 7 
* Petroleum loko verſteuert Uſance 1¼ Proz. 


Wetterbericht vom 30. November, 8 Uhr Morgens 


|Barom. a.) Gr. Fi 
. | Wind. | Wetter tel. 


reduz. in mm Grad 
Belmüllel . 759 2 3 bebedt 


— nung 


werden würden. | 7 
} „ Leipzig, 39. Nov. e Kammzug⸗Terulin. Buenos⸗Ayres, 30. Nov. Die Deputirtentammer vertagte Aberdeen .. 75³ 0 2 wolken 8 
A — ing Grundmuſter B. b. 55 ander — M; Pe. die Beratdungen des 0 Chileniſchen Protokolls. Die Zölle auf f 1 — 
5 8,45 To Januar 3,45 M., p. Februar, 350 Petroleum wurden berabgeſetzt. 4 Regen 
bper Mürz 8527, I per u ril 8,55 M., p. Mat 8,57 5 M., per aachen . 
9. Jum 8,62% Bude 3.65 1 b. i 367.7, a p. 4 Schnee er 
Bet 8,67, r. 3.67 % M. — Umſatz — Aumtli cher er Marktbericht 1 Sr 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 0 
2 Telephoniſche Börſenberichte. vom 1. Bene —: ara 2 
Bin Breslau, 1. Dez. Spiritusberiht. Dezembei ® 224 8 J. 5 SW 5 wollenlos 8 
50 er 48, 55 Mark, 70 er 29, e 5 e en 3 8 Gbebedt 8 
Mark Apr ee ar en unverän och 1 1376 
zart Abe magdeburg, 1. Dez. Butterbeeicht, Weisen cher „13 80.15 m | 13 | — 1 = SB 5 bebedt 2 
2 00 böchſter | dro 12 —11 60 11 25 ® 4 bedeckt | & 
Kornzucker exl. von 92% . endementt 7575 Donner 100 11 80111 4011 — 5. 50 W SW 7 bedeckt 7 
g „114 | — 13 60 13 20 S Iſdedeckt 3 
Rorräuder eit von 88 wa fen 2 Benbemens 13058 | Gerite et ſter[ Klo“ 13 80 13 40 13 % | 9 S il En 6 
Nachprodukte excl. 7 76 bun d jnöchtter, zramm 16120115180 [15 05 | 70 ſtill 1 
d BE Re ae er Se 26,75 95 Nebel 1 — 1 
Ga FTF 26,50 17 Anbere Arttfel. 1 : 
Gem. Raffinade mit Faß ER AR 8 
Gem. Melis I. PR en: 5 10 re: „ 2475 me - 
Rohzucker I. Produkt ranftto le dA - volttg 1 
2 l 0 „ 
0. n per „ f} 0 rte 3 7 
5 8 er Febr. 127% Gd. 12,70 Br. a . Uebe der Witterung. 
zin a 5 Nur; 12.77 ½ br 19,82%/, Br. Linſen 8 Sped SI 160] 150 2 Das barometriſche 2 —— welches geſterg Morgen nördlich 
dio. 1 5 sig Mai —,— Gd. —,— Br. | Bohnen I] ——1—| Autter 260 220 von Schotiland lag iſt oſtwärts nach dem Bottniſchen Buſen fort⸗ 
z: ſtet Kartoffeln 3 2401 270 n 8 7 50 geſchritten, einen Ausläufer weſtſüdwärts nach den Britiſchen Inſeln 
1 15 eecbenderg schaft: 289 000 Zentner. Kindfl. v. d. Eier p. Schck.] 340 1 5 330 entſendend und an der deutſchen Küſte ſtarke weſtliche Winde ver⸗ 
—— — — — u — — —— | U 000 1 kg. 1301 1 20 | urfachend. Barometriſche agima lagern über Süd rankreich und 


Ungarn. In Deutſchland iſt das Wetter warm, im Norden windig 


Uelegraphiſche Uachrichten. . 0 und im Süden ruhig und ſtark nebelig, ſtellenweiſe Regen. 
Hannover, 1. Dez. Bei der geſtrigen Vorſtellung im könig⸗ Marke erich * Bereinigung. Deutſche Seewarte. 


en Theater wurden dem Kaller und der Kaiſerin lebhafte Hul⸗ ne W. mittl. an mW 
gen Datgebradi. Heute Vormittag 10 Uhr nahm der Sailer tet Bro 100 Kilog 

f dem Waterlooplatze über die geſammte Garnlion Parade ab.] Weizen . 14 N. 10 Pf. 13 M. 59 f. 12 M. 90 8. 

te Kalſerin beſuchte heute Vormittag den Verein zur Verwer⸗J[ Roggen. . 11 r 4% Ml >00; 

gung weiblicher Handarbeiten, die Kinderhellanſtalt und die Blin⸗[Gerſte . . 14 . 13 10 12 — - Grüttke XLVI. 113, Güter, Maadeburz: Dirich iu. Hermann Kück 

denanſtalt. Hafer. 18 1 ĩ˙ . . ĩð Da I. 21137, leer, Nakel⸗Bromderg. Auguft Segl V. 79), Güter, 


Dresden, 1. Dez. Im Kirſtener Steinbruch in Rathen Die Wurkttommifien, Stettin-Brombera. 
ud u eriag der Hofbuchdruck ret von W. Decker u. To. (A. ohe) Ir B im — | — 


— . 

Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 29. bis 30. Nove nber, Mittags 12 Uhr. 

Karl Lück V. 781, Güter, Magdeburg⸗Bromberg. Wilhelm 


